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Es gibt GUber 300 Berufe.
Du modchtest vielleicht einige berufliche Tatigkeiten

besser kennen-lernen.

Darum gibt es im Land Sachsen-Anhalt

ein Programm.

Das Programm heil3t: BRAFO.

BRAFO ist die Abkurzung fur:
Berufswahl Richtig Angehen
Frihzeitig Orientieren

Die Fach-leute von BRAFO mdochten Dir

bei der Suche nach einem Beruf helfen.

Du stellst Dir sicher viele Fragen:
Welche berufliche Tatigkeit macht mir Spaf3?
Wie kann ich die richtige berufliche Tatigkeit finden?
Und wie ist die berufliche Tatigkeit?

Zum Beispiel in einem Betrieb.




Informationen fur Eltern

lhr Kind mochte eine berufliche Tatigkeit

aus-probieren.

Sie konnen lhrem Kind dabei helfen.
Denn Sie wissen:
£\ N\

Was Ihr Kind gut kann.
Und was Ihr Kind gern macht.
Sie kdnnen Ihrem Kind Mut machen.

Ihrem Kind tut das gut.

Sie haben Tipps fur eine berufliche Tatigkeit?

Sprechen Sie mit Ihrem Kind:

« Uber Ihre Erfahrungen in lhrer beruflichen Tatigkeit.
« Und Uber Ihre Erlebnisse in Ihrer
beruflichen Tatigkeit.

lhr Kind kann so leichter

eine berufliche Tatigkeit finden.




Informationen fur Eltern

Sie kdnnen an Gesprachen

und an Eltern-versammlungen teil-nehmen.
Zum Beispiel:

* Inder Schule.

« Und an Veranstaltungen von BRAFO.

Horen Sie Ihrem Kind gut zu.

Sprechen Sie Uber lhren Beruf.

Sprechen Sie auch mit anderen Menschen.
Zum Beispiel:

* In der Familie.

« Oder mit Freunden.

Vielleicht kdbnnen die Menschen helfen.

Ihr Kind kann so viele berufliche Tatigkeiten
kennen-lernen.
Und lhr Kind kann aus vielen

beruflichen Tatigkeiten aus-wahlen.




Informationen fur Eltern

lhr Kind mochte ein Praktikum machen.
In einem Praktikum lernt Ihr Kind:
* Einen Betrieb kennen.

« Und viele berufliche Tatigkeiten kennen.

Ihr Kind sucht einen Betrieb:
« Fdr ein Praktikum.

« Oder fur eine Ausbildung.
Helfen Sie Ihrem Kind dabei.

Es gibt viele Moglichkeiten.
Sprechen Sie mit Ihrem Kind Uber

die beruflichen Tatigkeiten.

Wichtig ist:

lhr Kind soll sich fur die beruflichen Tatigkeiten

5@ interessieren.
ﬁ &\ [n\ Und Ihrem Kind sollen die beruflichen Tatigkeiten

Spass machen.




Informationen fur Eltern

Was ist der Berufs-wahl-pass?

Der Berufs-wahl-pass ist ein Hefter.

Den Hefter bekommt Ihr Kind von BRAFO in Klasse 7.
Die Fach-leute von BRAFO erklaren Ihrem Kind

den Hefter.

Im Hefter schreibt Ihr Kind zum Beispiel auf:
Wo hat Ihr Kind BRAFO gemacht?
Was hat Ihr Kind bei BRAFO gelernt?
Wie hat Ihrem Kind BRAFO gefallen?

In den Hefter kommen auch alle Dokumente
von BRAFO.

Ihr Kind muss den Hefter richtig aus-fallen.
Helfen Sie lhrem Kind dabei.




Informationen fur Eltern

Die Dokumente von BRAFO

In den Hefter kommen auch alle Dokumente
von BRAFO.

Es gibt viele Dokumente.

Zum Beispiel:

« Vereinbarung mit einem Betrieb.

« Bericht von dem Schuler oder von der Schulerin.

« Bescheinigung Uber die Teilnahme

von dem Schuler

oder von der Schulerin.

Check:liste Praktikum

Die Check:liste gibt es im Internet.

Auf der Liste lesen Sie wichtige Punkte
far ein Praktikum.

Die Liste ist nicht in Leichter Sprache.

Die Check-liste konnen Sie Uber den QR-Code laden.
Scannen Sie den QR-Code mit der Kamera

von lhrem Telefon.




Die 5 Schritte mit BRAFO

BRAFO beginnt fur Dich meist in Klasse 7.
Du machst mit BRAFO 5 Schritte.

Schritt 1 machst Du in Klasse 7.
Schritt 1 geht 6 Tage lang.

Hier lernst Du zum Beispiel:
Welche beruflichen Tatigkeiten gibt es?
Welche beruflichen Tatigkeiten

machen Dir vielleicht Spass?

Schritt 2 machst Du in Klasse 8.
Schritt 2 geht 5 Tage lang.
Du hast vielleicht schon einen Berufs-wunsch?

Dann kannst Du nun einen Betrieb besuchen.

Oder Du hast vielleicht noch keinen Berufs-wunsch?
Dann machst Du bei den Werkstatt-tagen mit.
Hier kannst Du viele berufliche Tatigkeiten

besser kennen-lernen.
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Schritt 3 machst Du auch in Klasse 8.
Schritt 3 geht 10 Tage lang.

Du machst nun ein Praktikum in einem Betrieb.

Schritt 4 machst Du in Klasse 9.

Du hast viel im Praktikum gelernt.

Du kannst nun Uber Deine Erlebnisse sprechen:
* Mit den Fach-leuten von BRAFO.

« Und mit den Fach-leuten vom IFD.

Der IFD ist die Abkurzung far:
Integrations-Fach-Dienst

Der IFD hilft Menschen mit Behinderungen
zum Beispiel:

« Bei der Suche nach einem Arbeits-platz.

« Bei der Bewerbung um einen Arbeits-platz.




Die 5 Schritte mit BRAFO

Die Fach-leute stellen Dir auch
das Computer-programm: Check-U vor.
Check-U kannst Du Uber den QR-Code laden.

Scanne den QR-Code mit der Kamera

von Deinem Telefon.

Viele weitere Informationen findest Du
auch auf der Internet-seite;

https://gesucht-gefunden-ich.planet-beruf.de/

Schritt 5 machst Du auch in Klasse 9.
6@ Schritt 5 geht 10 Tage lang.
Eg& =)\ Du machst nun das zweite Praktikum
— in einem Betrieb.
o
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Schritt 1 Klasse 7

Du bist nun in Klasse 7.
Und Du bist bereit fur Schritt 1.
Schritt 1 geht 6 Tage lang.

Tag 1

Die Fach-leute sprechen mit Dir:
Was ist das Programm BRAFO?

Was kannst Du alles lernen?

Und was kannst Du alles machen?

Du lernst 4 Bereiche kennen.
Die Bereiche sind Lebens-welten von Menschen:

Die Bereiche sind:

=
m « Natur und Technik
« Mit'menschen

’E‘% « Kultur
C « Information und Wissen




Schritt 1 Klasse 7

In allen 4 Bereichen lernst Du Tatigkeiten kennen.

Du lernst im Bereich Natur und Technik
zum Beispiel:

Wie werden Pflanzen gepflegt?

Du lernst im Bereich Mit-menschen zum Beispiel:

Wie werden Menschen gepflegt?

Du lernst im Bereich Kultur zum Beispiel:

Wie wird Kunst gemacht?

Du lernst im Bereich Information und Wissen
zum Beispiel:

Wie werden Dinge verpackt und verkauft?

Du lernst so viele Tatigkeiten kennen.

Und alle Tatigkeiten kommen in Berufen vor.
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Schritt 1 Klasse 7

Tag 2 bis 5

Dir haben einige Tatigkeiten gefallen?
Weil Du vielleicht ein Hobby hast.
Und das Hobby passt gut zu den Tatigkeiten.

Zum Beispiel:

Du spielst gern am Computer.

Oder Du bastelst gern an Deinem Fahrrad.

Dann kannst Du viele Tatigkeiten

bei einem Partner von BRAFO testen.

Zum Beispiel werden Dir in der Werkstatt
Tatigkeiten erklart.

Und Du kannst eigene Dinge herstellen.

Du hast etwas in der Werkstatt her-gestellt.

Zeige es Deinen Eltern.




Schritt 1 Klasse 7

Tag 6
Du hast den ersten Schritt von BRAFO fast geschafft.
Am Tag 6 gibt es ein Frage-Antwort-Spiel

am Computer.

Du kannst am Computer Fragen beantworten.
Zum Beispiel:

Was kann ich gut?

Was macht mir Spal3?

Was hat mir nicht gefallen?

Die Fach-leute von BRAFO sprechen

mit Dir iber Deine Antworten.

Was willst Du im Schritt 2 machen?
Einen Betrieb kennen-lernen?

Oder bei den Werkstatt-tagen teil-nehmen?

Du bist Dir nicht so sicher?

Du kannst auch mit Deinen Eltern sprechen.




Schritt 2 Klasse 8

Du bist nun in Klasse 8.

Und Du bist bereit fur Schritt 2.

Schritt 2 geht 5 Tage lang.

Du kannst nun einen Betrieb kennen-lernen.

Oder Du machst bei den Werkstatt-tagen mit.

Einen Betrieb kennen-lernen.

Dir gefallt eine berufliche Tatigkeit besonders gut.
Und Du mochtest einen Betrieb kennen-lernen.
Du suchst nun einen Betrieb.

Bei der Suche helfen Dir:

+ Die Fach-leute von BRAFO.

+ Die Fach-leute vom IFD.

* Und Deine Eltern.

Du hast einen Betrieb gefunden?
Im Betrieb kannst Du viel kennen-lernen.
Zum Beispiel:
Die Arbeits-bereiche im Betrieb.
Und die Aufgaben im Betrieb.




Schritt 2 Klasse 8

In manchen Betrieben stellen Menschen Dinge her.

Zum Beispiel:
@ @ In einer Tischlerei bauen die Tischler Tische.
%Imho Oder in einer Backerei backen die Backer
- a Brote

In anderen Betrieben leisten die Menschen Dienste.

Zum Beispiel:
oo W : " L
@ LS In einer Wascherei reinigen Menschen Sachen.
=N ES L
" — Oder in einer Wasch-anlage machen Menschen

Autos sauber.

Die Werkstatt-tage.

Du hast noch keinen Berufs-wunsch?
Dann machst Du bei den Werkstatt-tagen mit.
E Bei den Werkstatt-tagen kannst Du viele

berufliche Tatigkeiten besser kennen-lernen.

Die beruflichen Tatigkeiten sollen Dir Spal3 machen.




Klasse 8

Du bist weiter in Klasse 8.
Und Du bist bereit fur Schritt 3.
Schritt 3 geht 10 Tage lang.

Du machst nun ein Praktikum in einem Betrieb.

Du suchst Dir fur das Praktikum einen Betrieb aus.
Bei der Suche helfen Dir;

* Deine Eltern.

« Und Dein Lehrer oder Deine Lehrerin.
Dein Praktikum sollte gut zu Dir passen.
Darum erinnere Dich:

Was kannst Du gut?

Was macht Dir Spal3?

I v

I v

— N Du willst Dich auf das Praktikum gut vor-bereiten?
— Im Internet gibt es eine Liste.

Auf der Liste kannst Du wichtige Punkte
@ ,?“" 4228 fur Dein Praktikum lesen.

Die Liste ist nicht in Leichter Sprache.

T Reath l;:I'-'E' .
?iig,% &gg; Du kannst Dir helfen lassen:
i.'
ﬁg « Von Deinen Eltern.

* Oder von Deinem Lehrer oder Deiner Lehrerin.




Klasse 8

Du machst nun ein Praktikum.
Und Du kannst viele Dinge kennen-lernen.
Zum Beispiel:

Welche beruflichen Tatigkeiten

gibt es in dem Betrieb?
Und wie kannst Du die beruflichen Tatigkeiten

lernen?

Nach dem Praktikum sprechen mit Dir:
* Dein Lehrer oder Deine Lehrerin.

* Fach:leute vom IFD.

* Und Personen aus dem Betrieb.

Die Fach-leute méchten zum Beispiel wissen:
Wie hat Dir das Praktikum gefallen?
Was hast Du im Praktikum gelernt?

Welche beruflichen Tatigkeiten

hast Du im Praktikum gemacht?
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Klasse 8

Dein Lehrer oder Deine Lehrerin sagen Dir dann:
Was musst Du alles gut konnen.
Und welche Schul-facher fur

Deinen Berufs-wunsch wichtig sind.

Vielleicht haben Deine Eltern auch

ein Praktikum gemacht?

Frage Deine Eltern zum Beispiel:
Wie war Ihr Praktikum?

Was haben sie im Praktikum erlebt?

Und Du kannst Uber Deine Erlebnisse
im Praktikum sprechen.

Vielleicht haben Deine Eltern gute Tipps fur Dich?

Denke bitte daran:
Falle Deinen Hefter aus.
Und lege den Nachweis vom Praktikum
in den Hefter.

Deine Eltern helfen Dir dabei.




Klasse 9

Du bist nun in Klasse 9.
Und Du bist bereit fur Schritt 4.

Du hast viel im Praktikum gelernt.
Nach dem Praktikum sprechen mit Dir:
+ Die Fach-leute von BRAFO.

+ Und die Fach-leute vom IFD.

Die Fach:leute mochten von Dir wissen:
Wie waren die Schritte 1 bis 3 fur Dich?
Was hast Du im Praktikum gelernt?

Was kannst Du besonders gut?

-. Die Fach-leute mochten auch wissen:
UE Was hat Dir Spald gemacht?
E Welche beruflichen Tatigkeiten mochtest
Du noch mehr aus-probieren?




Klasse 9

Die Fach-leute stellen Dir auch das
Computer-programm: Check-U vor.

Im Programm kannst Du Fragen be-antworten.

Das Programm pruft Deine Antworten.

Und das Programm sagt Dir dann.

Zum Beispiel:
Welche Dinge Du gut kannst.

Und welchen Beruf Du vielleicht lernen kannst.

Du kannst Dir jetzt Uberlegen:

In welchem Betrieb mochtest Du

das zweite Praktikum machen?




H(W'I]‘ Schritt 5 Klasse 9

Du bist weiter in Klasse 9.

Und Du bist bereit fur Schritt 5.

Du machst nun das zweite Praktikum
in einem Betrieb.

Das Praktikum geht 10 Tage lang.

Du suchst Dir einen Betrieb fur das Praktikum aus.
Bei der Suche helfen Dir:

=c

* Deine Eltern.

* QOder Dein Lehrer oder Deine Lehrerin.

Erinnere Dich:
Was kannst Du gut?
Was macht Dir Spal3?

Du mochtest Dich gut auf das Praktikum
vorbereiten?
Auch Dein Berufs-wahl-pass kann Dir
dabei helfen.
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H(W'I]‘ Schritt 5 Klasse 9

Im zweiten Praktikum wirst Du noch mehr
neue Dinge kennen-lernen.
Zum Beispiel:

Welche Berufe gibt es in dem Betrieb?

Wie ist die Ausbildung fur einen Beruf im Betrieb?

Was musst Du alles fur den Beruf lernen?

Nach dem Praktikum sprechen mit Dir:
* Dein Lehrer oder Deine Lehrerin.

* Fach:leute vom IFD.

* Deine Eltern und Personen aus dem Betrieb.

Die Fach-leute mochten auch wissen:
Wie hat Dir das Praktikum gefallen?
Was hast Du im Praktikum gelernt?
Wie hat Dir das Programm BRAFO geholfen?

Denke bitte daran:
Fulle Deinen Hefter aus.

Und lege den Nachweis vom Praktikum

in Deinen Berufs-wahl-pass.
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Lieber Schuler und liebe Schulerin.

Liebe Eltern.

Das Programm BRAFO ist nun zu Ende.

Wie geht es nun weiter?
Du bekommst jetzt Hilfe von der Berufs-beratung.

Die Berufs-beratung ist von der Agentur fur Arbeit.

Die Fach-leute von der Berufs-beratung helfen Dir:
Wo kannst Du Deinen Berufs-wunsch lernen.

Wie kannst Du Deinen Berufs-wunsch lernen.

Weitere Informationen kannst Du
auf der Internet-seite von BRAFO lesen.

Die Adresse ist;: www.brafo.sachsen-anhalt.de.

Die Fach-leute von BRAFO winschen Dir

weiter viel Erfolg.



www.brafo.sachsen-anhalt.de
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	Bericht von dem Schüler oder von der Schülerin. 

	• 
	• 
	Bescheinigung über die Teilnahme von dem Schüler oder von der Schülerin. 



	Check·liste Praktikum 
	Check·liste Praktikum 
	Die Check·liste gibt es im Internet. Auf der Liste lesen Sie wichtige Punkte für ein Praktikum. 
	Die Liste ist nicht in Leichter Sprache. 
	Die Check·liste können Sie über den QR-Code laden. 


	Scannen Sie den QR-Code mit der Kamera von Ihrem Telefon. 
	Scannen Sie den QR-Code mit der Kamera von Ihrem Telefon. 
	Scannen Sie den QR-Code mit der Kamera von Ihrem Telefon. 
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	Die 5 Schritte mit BRAFO 
	Die 5 Schritte mit BRAFO 
	Sect
	Figure
	Figure
	BRAFO beginnt für Dich meist in Klasse 7. Du machst mit BRAFO 5 Schritte. 
	Schritt 1 machst Du in Klasse 7. Schritt 1 geht 6 Tage lang. 
	Hier lernst Du zum Beispiel: Welche beruflichen Tätigkeiten gibt es? Welche beruflichen Tätigkeiten machen Dir vielleicht Spass? 
	Schritt 2 machst Du in Klasse 8. Schritt 2 geht 5 Tage lang. Du hast vielleicht schon einen Berufs·wunsch? Dann kannst Du nun einen Betrieb besuchen. 
	Oder Du hast vielleicht noch keinen Berufs·wunsch? 
	Dann machst Du bei den Werkstatt·tagen mit. Hier kannst Du viele berufliche Tätigkeiten besser kennen·lernen. 


	Die 5 Schritte mit BRAFO 
	Die 5 Schritte mit BRAFO 
	Sect
	Figure
	Schritt 3 machst Du auch in Klasse 8. Schritt 3 geht 10 Tage lang. 
	Du machst nun ein Praktikum in einem Betrieb. 
	Schritt 4 machst Du in Klasse 9. Du hast viel im Praktikum gelernt. Du kannst nun über Deine Erlebnisse sprechen: 
	• 
	• 
	• 
	Mit den Fach·leuten von BRAFO. 

	• 
	• 
	Und mit den Fach·leuten vom IFD. 


	Figure
	Der IFD ist die Abkürzung für: Integrations·Fach·Dienst Der IFD hilft Menschen mit Behinderungen zum Beispiel: 
	• 
	• 
	• 
	Bei der Suche nach einem Arbeits·platz. 

	• 
	• 
	Bei der Bewerbung um einen Arbeits·platz. 




	Die 5 Schritte mit BRAFO 
	Die 5 Schritte mit BRAFO 
	Sect
	Figure

	Check-U 
	Die Fach·leute stellen Dir auch das Computer·programm: Check-U vor. Check-U kannst Du über den QR-Code laden. 
	Die Fach·leute stellen Dir auch das Computer·programm: Check-U vor. Check-U kannst Du über den QR-Code laden. 
	Scanne den QR-Code mit der Kamera von Deinem Telefon. 
	Scanne den QR-Code mit der Kamera von Deinem Telefon. 
	Viele weitere Informationen findest Du auch auf der Internet·seite: 


	/ 
	/ 
	/ 
	https://gesucht-gefunden-ich.planet-beruf.de

	Schritt 5 machst Du auch in Klasse 9. 
	Schritt 5 geht 10 Tage lang. Du machst nun das zweite Praktikum in einem Betrieb. 

	Klasse 7 Schritt 1 
	Sect
	Figure
	Figure
	Du bist nun in Klasse 7. Und Du bist bereit für Schritt 1. Schritt 1 geht 6 Tage lang. 
	Tag 1 
	Die Fach·leute sprechen mit Dir: Was ist das Programm BRAFO? Was kannst Du alles lernen? Und was kannst Du alles machen? 
	Du lernst 4 Bereiche kennen. Die Bereiche sind Lebens·welten von Menschen: Die Bereiche sind: 
	• 
	• 
	• 
	Natur und Technik 

	• 
	• 
	Mit·menschen 

	• 
	• 
	Kultur 

	• 
	• 
	Information und Wissen 


	• 
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	Klasse 7 Schritt 1 
	Sect
	Figure
	In allen 4 Bereichen lernst Du Tätigkeiten kennen. 
	Du lernst im Bereich Natur und Technik zum Beispiel: 
	Wie werden Pflanzen gepflegt? 
	Du lernst im Bereich Mit·menschen zum Beispiel: Wie werden Menschen gepflegt? 
	Du lernst im Bereich Kultur zum Beispiel: Wie wird Kunst gemacht? 
	Du lernst im Bereich Information und Wissen zum Beispiel: 
	Wie werden Dinge verpackt und verkauft? 
	Du lernst so viele Tätigkeiten kennen. Und alle Tätigkeiten kommen in Berufen vor. 
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	Klasse 7 Schritt 1 
	Sect
	Figure
	Figure
	Figure
	Tag 2 bis 5 
	Dir haben einige Tätigkeiten gefallen? Weil Du vielleicht ein Hobby hast. Und das Hobby passt gut zu den Tätigkeiten. Zum Beispiel: 
	Du spielst gern am Computer. Oder Du bastelst gern an Deinem Fahrrad. 
	Dann kannst Du viele Tätigkeiten bei einem Partner von BRAFO testen. 
	Zum Beispiel werden Dir in der Werkstatt Tätigkeiten erklärt. Und Du kannst eigene Dinge herstellen. 
	Du hast etwas in der Werkstatt her·gestellt. Zeige es Deinen Eltern. 
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	Klasse 7 Schritt 1 
	Sect
	Figure
	Figure
	Figure
	Tag 6 Du hast den ersten Schritt von BRAFO fast geschafft. Am Tag 6 gibt es ein Frage-Antwort-Spiel am Computer. 
	Du kannst am Computer Fragen beantworten. 
	Zum Beispiel: Was kann ich gut? Was macht mir Spaß? Was hat mir nicht gefallen? 
	Die Fach·leute von BRAFO sprechen mit Dir über Deine Antworten. Was willst Du im Schritt 2 machen? 
	Einen Betrieb kennen·lernen? Oder bei den Werkstatt·tagen teil·nehmen? 
	Du bist Dir nicht so sicher? Du kannst auch mit Deinen Eltern sprechen. 
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	Schritt 2 Klasse 8 
	Sect
	Figure
	Figure
	Du bist nun in Klasse 8. Und Du bist bereit für Schritt 2. Schritt 2 geht 5 Tage lang. Du kannst nun einen Betrieb kennen·lernen. Oder Du machst bei den Werkstatt·tagen mit. 


	Einen Betrieb kennen·lernen. 
	Einen Betrieb kennen·lernen. 
	Einen Betrieb kennen·lernen. 
	Dir gefällt eine berufliche Tätigkeit besonders gut. Und Du möchtest einen Betrieb kennen·lernen. Du suchst nun einen Betrieb. Bei der Suche helfen Dir: 
	• 
	• 
	• 
	Die Fach·leute von BRAFO. 

	• 
	• 
	Die Fach·leute vom IFD. 

	• 
	• 
	Und Deine Eltern. 


	Du hast einen Betrieb gefunden? Im Betrieb kannst Du viel kennen·lernen. Zum Beispiel: 
	Die Arbeits·bereiche im Betrieb. Und die Aufgaben im Betrieb. 
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	Schritt 2 Klasse 8 
	Sect
	Figure
	Figure
	Figure
	In manchen Betrieben stellen Menschen Dinge her. 
	Zum Beispiel: In einer Tischlerei bauen die Tischler Tische. Oder in einer Bäckerei backen die Bäcker Brote. 
	In anderen Betrieben leisten die Menschen Dienste. 
	Zum Beispiel: In einer Wäscherei reinigen Menschen Sachen. Oder in einer Wasch·anlage machen Menschen Autos sauber. 


	Die Werkstatt·tage. 
	Die Werkstatt·tage. 
	Die Werkstatt·tage. 
	Du hast noch keinen Berufs·wunsch? Dann machst Du bei den Werkstatt·tagen mit. Bei den Werkstatt·tagen kannst Du viele berufliche Tätigkeiten besser kennen·lernen. Die beruflichen Tätigkeiten sollen Dir Spaß machen. 

	18 


	Schritt 3 
	Schritt 3 
	Klasse 8 

	Sect
	Figure

	Figure
	Sect
	Figure
	Du bist weiter in Klasse 8. Und Du bist bereit für Schritt 3. Schritt 3 geht 10 Tage lang. Du machst nun ein Praktikum in einem Betrieb. 
	Du suchst Dir für das Praktikum einen Betrieb aus. Bei der Suche helfen Dir: 
	• 
	• 
	• 
	Deine Eltern. 

	• 
	• 
	Und Dein Lehrer oder Deine Lehrerin. Dein Praktikum sollte gut zu Dir passen. Darum erinnere Dich: 


	Was kannst Du gut? Was macht Dir Spaß? 
	Du willst Dich auf das Praktikum gut vor·bereiten? Im Internet gibt es eine Liste. Auf der Liste kannst Du wichtige Punkte für Dein Praktikum lesen. 
	Die Liste ist nicht in Leichter Sprache. Du kannst Dir helfen lassen: 
	• 
	• 
	• 
	Von Deinen Eltern. 

	• 
	• 
	Oder von Deinem Lehrer oder Deiner Lehrerin. 




	Schritt 3 
	Schritt 3 
	Klasse 8 

	Sect
	Figure
	Figure
	Figure

	Du machst nun ein Praktikum. Und Du kannst viele Dinge kennen·lernen. Zum Beispiel: 
	Welche beruflichen Tätigkeiten gibt es in dem Betrieb? Und wie kannst Du die beruflichen Tätigkeiten lernen? 
	Welche beruflichen Tätigkeiten gibt es in dem Betrieb? Und wie kannst Du die beruflichen Tätigkeiten lernen? 

	Nach dem Praktikum sprechen mit Dir: 
	• 
	• 
	• 
	Dein Lehrer oder Deine Lehrerin. 

	• 
	• 
	Fach·leute vom IFD. 

	• 
	• 
	Und Personen aus dem Betrieb. 


	Die Fach·leute möchten zum Beispiel wissen: Wie hat Dir das Praktikum gefallen? Was hast Du im Praktikum gelernt? Welche beruflichen Tätigkeiten hast Du im Praktikum gemacht? 

	Schritt 3 
	Schritt 3 
	Klasse 8 

	Figure
	Figure
	Figure
	Figure
	Dein Lehrer oder Deine Lehrerin sagen Dir dann: Was musst Du alles gut können. Und welche Schul·fächer für Deinen Berufs·wunsch wichtig sind. 
	Dein Lehrer oder Deine Lehrerin sagen Dir dann: Was musst Du alles gut können. Und welche Schul·fächer für Deinen Berufs·wunsch wichtig sind. 
	Vielleicht haben Deine Eltern auch ein Praktikum gemacht? Frage Deine Eltern zum Beispiel: 
	Wie war Ihr Praktikum? Was haben sie im Praktikum erlebt? 
	Und Du kannst über Deine Erlebnisse im Praktikum sprechen. Vielleicht haben Deine Eltern gute Tipps für Dich? 
	Denke bitte daran: Fülle Deinen Hefter aus. Und lege den Nachweis vom Praktikum in den Hefter. 
	Deine Eltern helfen Dir dabei. 


	Schritt 4 
	Schritt 4 
	Klasse 9 

	Sect
	Figure
	Figure
	Figure
	Du bist nun in Klasse 9. Und Du bist bereit für Schritt 4. 
	Du hast viel im Praktikum gelernt. Nach dem Praktikum sprechen mit Dir: 
	• 
	• 
	• 
	Die Fach·leute von BRAFO. 

	• 
	• 
	Und die Fach·leute vom IFD. 


	Die Fach·leute möchten von Dir wissen: Wie waren die Schritte 1 bis 3 für Dich? Was hast Du im Praktikum gelernt? Was kannst Du besonders gut? 
	Die Fach·leute möchten auch wissen: Was hat Dir Spaß gemacht? Welche beruflichen Tätigkeiten möchtest Du noch mehr aus·probieren? 


	Schritt 4 
	Schritt 4 
	Klasse 9 

	Sect
	Figure
	Figure
	Figure
	Die Fach·leute stellen Dir auch das Computer·programm: Check-U vor. Im Programm kannst Du Fragen be·antworten. 
	Das Programm prüft Deine Antworten. Und das Programm sagt Dir dann. Zum Beispiel: 
	Welche Dinge Du gut kannst. Und welchen Beruf Du vielleicht lernen kannst. 
	Du kannst Dir jetzt überlegen: In welchem Betrieb möchtest Du das zweite Praktikum machen? 


	Schritt 5 
	Schritt 5 
	Klasse 9 

	Figure
	Figure
	Du bist weiter in Klasse 9. Und Du bist bereit für Schritt 5. Du machst nun das zweite Praktikum in einem Betrieb. Das Praktikum geht 10 Tage lang. 
	Du bist weiter in Klasse 9. Und Du bist bereit für Schritt 5. Du machst nun das zweite Praktikum in einem Betrieb. Das Praktikum geht 10 Tage lang. 
	Du suchst Dir einen Betrieb für das Praktikum aus. Bei der Suche helfen Dir: 
	• 
	• 
	• 
	Deine Eltern. 

	• 
	• 
	Oder Dein Lehrer oder Deine Lehrerin. 


	Erinnere Dich: Was kannst Du gut? Was macht Dir Spaß? 

	Figure
	Du möchtest Dich gut auf das Praktikum 
	Du möchtest Dich gut auf das Praktikum 
	vorbereiten? Auch Dein Berufs·wahl·pass kann Dir dabei helfen. 


	Schritt 5 
	Schritt 5 
	Klasse 9 

	Sect
	Figure
	Figure
	Figure
	Figure
	Im zweiten Praktikum wirst Du noch mehr neue Dinge kennen·lernen. Zum Beispiel: 
	Welche Berufe gibt es in dem Betrieb? Wie ist die Ausbildung für einen Beruf im Betrieb? Was musst Du alles für den Beruf lernen? 
	Nach dem Praktikum sprechen mit Dir: 
	• 
	• 
	• 
	Dein Lehrer oder Deine Lehrerin. 

	• 
	• 
	Fach·leute vom IFD. 

	• 
	• 
	Deine Eltern und Personen aus dem Betrieb. 


	Die Fach·leute möchten auch wissen: Wie hat Dir das Praktikum gefallen? Was hast Du im Praktikum gelernt? Wie hat Dir das Programm BRAFO geholfen? 

	Denke bitte daran: 
	Denke bitte daran: 
	Denke bitte daran: 
	Fülle Deinen Hefter aus. Und lege den Nachweis vom Praktikum in Deinen Berufs·wahl·pass. 

	Ende von BRAFO 
	Sect
	Figure
	Figure
	Figure


	Lieber Schüler und liebe Schülerin. Liebe Eltern. Das Programm BRAFO ist nun zu Ende. 
	Lieber Schüler und liebe Schülerin. Liebe Eltern. Das Programm BRAFO ist nun zu Ende. 
	Lieber Schüler und liebe Schülerin. Liebe Eltern. Das Programm BRAFO ist nun zu Ende. 
	Wie geht es nun weiter? Du bekommst jetzt Hilfe von der Berufs·beratung. Die Berufs·beratung ist von der Agentur für Arbeit. 
	Die Fach·leute von der Berufs·beratung helfen Dir: Wo kannst Du Deinen Berufs·wunsch lernen. Wie kannst Du Deinen Berufs·wunsch lernen. 
	Weitere Informationen kannst Du auf der Internet·seite von BRAFO lesen. Die Adresse ist: . 
	www.brafo.sachsen-anhalt.de

	Die Fach·leute von BRAFO wünschen Dir weiter viel Erfolg. 
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	Notizen 
	Sect
	Figure
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